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LEIDENSCHAFT FÜRS RAD
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SEHR GEEHRTE LESERIN, 
SEHR GEEHRTER LESER,
die Jahresendabrechnung 2016 der Stadtwerke ist „geschafft“. Wir 
bedanken uns bei allen Kunden für die zuverlässige Übermittlung 
der Zählerdaten und für die Geduld, falls es im Januar 2017 auf-
grund vermehrter Kundenanfragen zu verzögerten Bearbeitungen 
gekommen sein sollte. Gesetzliche Informationspflichten machen 
jede Rechnung informativer und umfangreicher.
Rechnungserläuterungen finden Sie in unserem neuen Online-
Kundenportal auf www.swbt.de. Hier ist rund um die Uhr eine 
Kontaktaufnahme mit den Stadtwerken möglich. Bei größeren 
Störungen in der Strom-, Gas- und Wasserversorgung informie-
ren wir Sie auch über die Bürgerinformations- und Warn-App 
„BIWAPP“. Auf www.biwapp.de können Sie die Smartphone-App 
kostenlos herunterladen. Übrigens – helfen Sie uns, für Sie (noch) 
besser zu werden. Dafür haben wir einen Online-Fragebogen für Sie 
vorbereitet. Details dazu auf Seite 4. 
Für die kommende Sommer- und Urlaubszeit wünschen wir Ihnen 
jetzt schon alles Gute!

Herzlichst, Ihr Team vom Kundenservice 

EIN JAHR IN DER BERGSTRASSE 8: Wer das 
Fahrradgeschäft Velobox betritt, steht in einem 
Verkaufsraum mit viel Platz und einer großen 
Auswahl an Fahrradmodellen und Zubehör. Das 
war 2011 noch anders. Da starteten die beiden 
Geschäftsführer und passionierten Radfahrer 
Carsten Wittkopf (im Bild links) und Thomas 
Rynas ihr Unternehmen auf 55 m2. 

AKTUELLE E-BIKES
Neben qualitativ hochwertigen „normalen“ Rä-
dern gehören Elektrofahrräder zu den Speziali-
täten der Velobox. Immer mehr Kunden interes-
sieren sich für die aktuellen Modelle mit 
Elektrounterstützung. Doch ob mit oder ohne 
Elektroantrieb: „Wir führen nur Marken und 
Modelle, bei denen die Qualität stimmt“, erklärt 
Carsten Wittkopf. Und Thomas Rynas ergänzt: 
„Zu den wichtigsten Pluspunkten für uns als 
Fachhandel gehören ausführliche Beratung, Ser-
vice und unsere kompetente Werkstatt. Wir re-
parieren und legen viel Wert auf Fortbildung, 
um immer auf dem Laufenden zu sein – beson-
ders wichtig, weil die technische Entwicklung 
im Fahrradbereich in den letzten Jahren schnell 
vorangeschritten ist.“ 

Weitere Informationen finden Sie unter: 
➜ www.velobox-walsrode.de 

E-Bikes, aber auch hochwertige Trekking- und Tourenräder sind im Trend. In der Velobox 
finden Kunden eine große Auswahl ausgereifter Modelle mit und ohne Elektrounterstützung. 
Für alle Räder gilt: Ausführliche Beratung und ein professioneller Werkstattservice gehören 
hier auf jeden Fall dazu.
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TRAUMBERUF 
ENERGIEWENDE
Bereits heute arbeiten in Deutschland 
mehr als 370 000 Menschen in Berufen 
im Bereich der erneuerbaren Energien. 
Und in Zukunft werden es noch mehr 
werden. Wir stellen Ihnen drei der 
neuen Berufe vor, die unsere „grüne“ 
Energieversorgung sichern oder uns so-
gar beim Energiesparen helfen können. 
➜ www.energie-tipp.de/traumberuf

ERDGAS KANN ENERGIEWENDE

FAIR EINKAUFEN – 
UND NACHFRAGEN

KLIMASCHONEND  Fast die Hälfte aller deutschen Bauherren wählte 2016 
Erdgas als Heizenergie. Der Energieträger spielt auch bei der Energiewende 
eine wichtige Rolle. In vielen Bestandsgebäuden könnte er noch effizienter 
zum Einsatz kommen. Etwa acht Millionen Erdgaskessel gelten als veraltet. 
Durch moderne Geräte ersetzt, ließen sich jährlich Millionen Tonnen COµ 
einsparen. Zudem eröffnet das Erdgasnetz dank Power-to-Gas-Technik neue 
Möglichkeiten: Es bietet Platz für Wasserstoff und Methan, die mithilfe von 
überschüssigem Ökostrom produziert werden können – ein Verfahren, um 
regenerativ erzeugten Strom zu speichern.

MOTIVIERT  Sorgen ökologische und fair gehandelte 
Produkte tatsächlich für bessere Arbeitsbedingungen 
und Umweltschutz? Nach einer Studie des Deutschen 
Instituts für Wirtschaftsforschung in Berlin hängt das 
davon ab, mit welcher Motivation Verbraucher einkaufen: 
Nur wenn die Hersteller hinter der Kaufentscheidung ein 
echtes Interesse an schonenden Produktionsprozessen 
vermuten, verbessern die Unternehmen die Bedingun-
gen und weisen dann oft explizit darauf hin. Greifen die 
Käufer aber nur für ein gutes Gewissen oder Image zum 
gelabelten Ökoprodukt, sind die Produktionsstandards 
eher selten als nachhaltig zu bezeichnen.
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SPAREN MIT  
MODERNEN 
KÜHLGERÄTEN
Kühlschränke und Kühl-Gefrier-
Kombinationen sind in der Regel Tag 
und Nacht in Betrieb und verursachen 
dadurch zwischen 10 und 20 Prozent 
des gesamten Stromverbrauchs eines 
Haushalts. Wer in ein effizientes Modell 
investiert, kann langfristig viel Geld spa-
ren. Worauf Sie beim Neukauf achten 
sollten, lesen Sie unter:
➜ www.energie-tipp.de/kuehlgeraete

E-PRÄMIE
UMWELTBONUS  Mit  

einer Kaufprämie will 
die Bundesregierung die 

Deutschen zum Kauf von 
Elektroautos motivieren. 

Alle Informationen zu 
Förderbedingungen und 

Antragstellung finden 
Interessierte auf der Webseite 

des Bundesamts für Wirt-
schaft und Ausfuhrkontrolle.

 ➜ http://trurn.it/bonus

DIE PARKPLATZSUCHE nervt, der Tank-
stopp geht ordentlich ins Geld und ständig ist 
Stau. Kommt Ihnen das bekannt vor? Dann 
lohnt sich vielleicht die Anschaffung eines 
Rollers mit Elektromotor. So ein kleiner, sau-
berer Stromer kann für kürzere Strecken eine 
echte Alternative zum Auto sein. Was ein  
E-Roller kostet und wie weit man damit 
kommt, erfahren Sie hier:
➜ www.energie-tipp.de/5221373

SAUBERER  
FAHRSPASS
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KUNDEN-
BEFRAGUNG 
ONLINE

Bis zum 31. Juli 2017 stellen wir unseren Kunden 
auf der Stadtwerke-Website www.swbt.de einen 
Online-Fragebogen zur Verfügung. Er soll uns 
helfen, für Sie (noch) besser zu werden. Dabei 
sind wir auf Ihre Mitarbeit angewiesen.

Bearbeiten Sie den Fragenkatalog – Sie be-
nötigen dafür rund zehn Minuten. Teilen Sie uns 
mit, was Sie an den Stadtwerken schätzen und 
natürlich auch, womit Sie vielleicht weniger 
zufrieden sind!

Nach Auswertung der Umfrage werden wir die 
Ergebnisse in unserer täglichen Arbeit berück-
sichtigen: Versprochen! Die Teilnahme ist an-
onym, alle Datenschutzbestimmungen werden 
beachtet. Wer uns trotzdem seinen Namen nennt, 
nimmt an einer Verlosung teil. Zu gewinnen gibt 
es Warengutscheine oder Verzehrgutscheine 
regionaler Firmen und Restaurants. 

Wir bedanken uns im Voraus und wünschen Ihnen 
viel Glück bei der Verlosung!

„Das Kleingedruckte“: Die Gewinner/-innen 
werden benachrichtigt. Mitarbeiter/-innen 
der Unternehmensgruppe Böhmetal und 
deren Angehörige dürfen nicht teilnehmen. 
Keine Barauszahlung. Mehrfacheinsen-
dungen bleiben unberücksichtigt. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wir wollen für Sie (noch) 
besser werden – helfen 

Sie uns dabei!
www.swbt.de
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MAL SO RICHTIG  
GAS GEBEN
KRAFTSTOFFKOSTEN Dank Steuerermäßigung sparen Erdgasfahrer gebenüber Diesel im Schnitt  
30 Prozent an Spritkosten, bei Benzin sind es sogar 50 Prozent. Selbst Autogas (LPG) kommt da nicht mit. 
Bis Ende 2026 soll das nach dem Willen des Bundeskabinetts für Fahrzeuge mit CNG-Antrieb (Compressed 
Natural Gas) – so heißt der Kraftstoff aus Methan und einem kleinen Anteil Biomethan und Wasserstoff im 
Fachjargon – auch so bleiben. Die Steuerbegünstigung für LPG läuft dagegen voraussichtlich zum 
Jahresende 2018 aus.

0,68 € 0,70 € 0,96 €
1,35 €

Durchschnittliche Tankstellenpreise, umgerechnet nach Energiegehalt im 
Verhältnis zu 1 Liter Super (Stand: Juli 2016). 
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DIESELCNG LPG SUPER

Wir unterstützen  den Kauf eines neuenErdgasautos!
Infos unter  www.swbt.de 
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Hier eine Zusammenfassung über den Verlauf 
und die Beseitigung der Störung sowie einige 
Hintergrundinformationen:
20:00 UHR: Das technische Überwachungssys-
tem im Wasserwerk Walsrode registriert einen 
Druckabfall im Leitungsnetz mit der Störmeldung 
„Reinwassermenge Werksausgang“ (über 300 
m3/h). Treten Störungen außerhalb der regulären 
Arbeitszeit auf, so werden das Bereitschaftsper-
sonal der Stadtwerke über das Leitstellensystem 
informiert und die erforderlichen Schritte zur 
Störungsbeseitigung eingeleitet. 
20:21 UHR: Wasserwerk Walsrode und Leitstel-
le werden mit Mitarbeitern besetzt. Die Leitstel-
le steuert und überwacht die Koordinierung der 
Störungsbeseitigung. Um Schäden (z. B. Unter-
spülungen) an der Austrittsstelle zu begrenzen, 
wird das Wasserwerk manuell betrieben und der 
Druck auf ca. 1,5 bar abgesenkt.
Aufgrund des Störungsumfangs wird die Soll-
Bereitschaft kurzfristig von fünf auf zehn Mitar-
beiter erhöht. Zeitgleich werden die Transport-
leitungen kontrolliert. Um die Schadensstelle 
weiter zu lokalisieren, werden Netzbereiche durch 
Trennschieber von den nicht betroffenen Berei-

chen abgetrennt (abgeschiebert). Die Länge des 
Rohrnetzes im Stadtwerke-Versorgungsgebiet 
beträgt übrigens rund 264 km.
21:25 UHR: Der Leitungsbereich, in dem die 
Störung vorliegt, wurde eingegrenzt; es ist die 
Transportleitung DN 200 von der Hannoverschen 
Straße zur Druckerhöhungsanlage Vorbrücker 
Ring. Dieser Bereich wird abgeschiebert.
21:30 UHR: Da hochgelegene Teilbereiche des 
Rohrnetzes leergelaufen sind, wird der Leitungs-
druck in der Kernstadt nur langsam wieder erhöht; 
die Trennschieber werden ebenfalls erst nach und 
nach geöffnet. Damit werden Folgeschäden (z. B. 
Rohrbrüche durch Druckstöße) und Eintrübun-
gen des Wassers verhindert. 
22:51UHR: Der Netzdruck beträgt bereits wieder 
5,0 bar, der normale Druck in der Nacht beträgt 
5,4 bar.
23:00 UHR: Der Leitungsdruck im Bereich Vor-
brück sowie Honerdingen und Meinerdingen wird 
ebenfalls langsam angehoben. 
FREITAG 00:30 UHR: Die Arbeiten zur Wieder-
inbetriebnahme der Druckerhöhung Vorbrück 
beginnen.
01:00 UHR: Der Netzdruck beträgt bereits wieder 

WASSERROHRBRUCH 
IN WALSRODE
Am Abend des Donnerstags, 26. Januar 2017, kam es im Versorgungs- 
gebiet der Stadtwerke Böhmetal zu einer STÖRUNG IM ROHRNETZ. Doch 
schon gut sechs Stunden später ist die Wasserversorgung wiederhergestellt.

Bei Tagesanbruch wird die 
Schadensstelle freigelegt und 
mit der Reparatur begonnen.

Das Ringsystem der Wasserver-
sorgung in Walsrode erlaubt es, 
die Auswirkungen einer Störung 
auf einen engen Versorgungsbe-
reich einzugrenzen.

4,8 bar, der normale Druck in der Nacht beträgt 
5,2 bar. Die restlichen Trennschieber im Rohrnetz 
werden geöffnet. Begehung der Schadensstelle.
02:35 UHR: Ende des Störungseinsatzes, die Re-
paratur beginnt am frühen Freitagmorgen. In der 
Nähe des Kreisels nach Düshorn wird die Scha-
densstelle freigelegt und das defekte Leitungsteil 
ausgetauscht. Nach der folgenden Spülung der 
Transportleitung werden Wasserproben genom-
men. Die Freigabe des Rohrabschnitts erfolgte am 
Donnerstag, den 02.02.2017. Alle Schieber werden 
geöffnet, der normale Netzbetrieb ist wiederher-
gestellt.
Störungsauslöser waren extreme Temperatur-
schwankungen durch den Wechsel von Boden-
frost und Tauwetter und damit verbundene Span-
nungen und Bodenbewegungen.
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DER FRÜHLING  
SCHMECKT  
BÄRLAUCH

Im Frühling steigt Spaziergängern sein 
würziger Duft in die Nase: Der Bärlauch 
wächst! Mit seiner gesundheitsfördernden 
und heilenden Wirkung ist der WALD-
KNOBLAUCH viel mehr als nur ein 
Wildkraut. Die Gewürzpflanze gibt vielen 
Speisen eine ganz besondere Note.

SPAGHETTI 

Zutaten (für 4 Personen)

2 Bund Bärlauch, 250 ml 
Olivenöl, 50 g Pinienkerne
80 g geriebener Pecorino,  Salz 
und Pfeffer, 400 g Spaghetti, 
200 g Zucchini, 150 g gekoch-
ter Schinken

RIESENGARNELEN IN 
BÄRLAUCH-ZITRONEN-BUTTER

1	� Bärlauch in feine Streifen schneiden, 
Chilischote halbieren, entkernen 
und fein würfeln. Knoblauch pellen 
und in Scheiben schneiden.

2	� Olivenöl und Butter mit Chili und 
Knoblauch kurz erhitzen. Garnelen 
auf Pfännchen verteilen, das Öl-
Butter-Gemisch darüber verteilen 
und im heißen Ofen bei 220 Grad 
auf der zweiten Schiene von unten 
8 bis 10 Minuten garen.

3	� Bärlauch sowie Zitronenschale 
und -saft unterrühren, mit Salz und 
Pfeffer würzen und mit geröstetem 
Baguette servieren.

Zubereitungszeit: ca. 25 Minuten 
Kalorien: 589, Joule: 2462, Protein:  
27,2 g, Fett: 41,3 g, Kohlenhydrate:  
27,6 g (jeweils pro Portion)

SPAGHETTI MIT FEINEM  
BÄRLAUCHPESTO

1	� Bärlauch fein hacken, mit 
etwas Olivenöl im Mörser 
zerstampfen. Pinienkerne fein 
hacken und mit Bärlauch, Peco-
rino, Salz, Pfeffer und restlichem 
Olivenöl zum Pesto verrühren.

2	� Spaghetti in kochendem 
Salzwasser nach Packungs
anweisung garen. Zucchini 
fein raspeln, Schinken in Strei-
fen schneiden.

3	� Nudeln abgießen und mit 
Zucchini und Schinken mi-
schen. Sofort mit dem Bärlauch-
pesto servieren.

Zubereitungszeit: ca. 30 Minuten 
Kalorien: 1077, Joule: 4525, Protein: 
27,5 g, Fett: 75,3 g, Kohlenhydrate: 
74,8 g (jeweils pro Portion)

BÄRLAUCH

Wo Sie ihn finden, 

was sich alles damit 

machen lässt: 

energie-tipp.de/

warenkunde
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RIESENGARNELEN

Zutaten (für 4 Personen)

1/2 Bund Bärlauch
1 rote Chilischote

3–4 Knoblauchzehen
3 EL Olivenöl
150 g Butter

450 g rohe Riesengarnelen, 
ohne Schale und entdarmt

Abrieb von 1 Bio-Zitrone
1–2 EL Zitronensaft

Salz und Pfeffer
1 Baguette
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120 JAHRE STADTWERKE 

2017 ist ein besonderes Jahr für die Un-
ternehmensgruppe Böhmetal. Die 
Stadtwerke feiern 120 Jahre Stromver-
sorgung (1897–2017).  Der Wasserver-
sorgungsverband Landkreis Fallingbos-
tel liefert seit 45 Jahren (1972–2017) 
Trinkwasser für das Walsroder Umland, 
die Bädergesellschaft ist seit 35 Jahren 
(1982–2017) Dienstleister für Sport und 
Fitness. Der vierte im Bunde, die Kom-
munal Service Böhmetal AöR, steht 
bereits seit fünf Jahren (2012–2017) für 
ein „sauberes“ Walsrode. 
Das muss gefeiert werden – besuchen 
Sie uns bei unserem  „Jubiläumsevent“ 
in der Poststraße 4 in Walsrode.  
Von 11 bis 17 Uhr sind die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter für Sie vor Ort.  

KOMMEN SIE EINFACH 
VORBEI …
… wir laden Sie gerne ein:
•  zur Besichtigung unserer Leitstelle
•  zu Informationen zu digitalen Strom-

zählern und Elektromobilität
•  zu den aktuellen Angeboten unserer 

Bäder
•  zum „Vorglühen“ an unserer Trink-

wasserbar
•  zum Genuss von Gelato Micheles 

„Stadtwerke-Eis-Speciale“
Und für Kinder und große Geduldsspie-
ler wird der „Heiße Draht“ aufgebaut.

GROSSE LAST IM KLEINEN GRABEN 
In einer auch für die Stadtwerke Böhmetal GmbH nicht 
alltäglichen Aktion wurde Ende Dezember eine neue 
Trafostation im „Kleinen Graben“ aufgestellt. Bei dieser 
Station handelt es sich um ein vormontiertes und an-
schlussbereites Bauteil in Form und Größe einer han-
delsüblichen Fertiggarage.

Als logistische Herausforderung stellte sich  jedoch 
das Gewicht von rund 40 Tonnen heraus. Für die nächt-
liche Anlieferung auf einem Schwerlast-LKW mit einem 
Gesamtgewicht von rund 60 Tonnen und Überlänge 
wurden bereits am Abend zuvor Straßensperrungen 
und Halteverbote eingerichtet.

Vor Ort waren schließlich mit dem Trafotranspor-
ter, einem 130-Tonnen-Teleskopkran und zwei weiteren 

Sattelschleppern mit Kontergewichten und sonstigen 
Ausrüstungsteilen vier schwergewichtige LKW einge-
troffen.

Das eigentliche Umsetzen der Trafostation vom 
Tieflader auf das vorbereitete Grundstück war dank der 
umfangreichen Vorarbeiten dann eine Sache von weni-
gen Minuten und verlief völlig problemlos.

Die neue Trafostation ersetzt ab Frühjahr 2017 die 
in den 60er Jahren errichtete Schwerpunktstation im 
Kleinen Graben, Ecke Sunderstraße. Der Austausch 
wurde notwendig, um auch künftig eine zuverlässige 
und störungsfreie Stromversorgung für die Bürger von  
Walsrode sicherzustellen. 

19. August 2017 – diesen TERMIN sollten Sie sich schon mal NOTIEREN, denn dann feiern die 
Stadtwerke ihr Jubiläum. Außerdem ist die NDR-Sommertour in Walsrode zu Gast.

„Das Kleingedruckte“: Die Angebote und Hinweise zu  
diesen Veranstaltungen sind unverbindlich und ohne 
Gewähr.  
Die Veranstalter behalten sich Änderungen oder 
Absagen ausdrücklich vor. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.

Im Rahmen der NDR-Sommertour wird 
es ab 17 Uhr außerdem auf dem Park-
platz an der Poststraße hoch hergehen 
– mit der NDR-Bühne, dem NDR-Info-
mobil, einem umfangreichen Rahmen-
programm und natürlich mit der NDR-
Stadtwette. 

Auch die NDR-Sommertour macht am 19. August 2017 in Walsrode Station. 

120 Jahre 

45 Jahre 

35 Jahre 

5 Jahre 
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3
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5

6

7

8

9

10

traurig

Sitten-
lehre

sehr
kleines
Teilchen

Wahl-
zettel-
kasten

Gründer
der
Sowjet-
union

Sieges-
freude

Segel-
boot-
fahrt

Klein-
wagen
von
Ford

Abk.:
Haus-
meister

Rufname
Laudas

niederl.:
ich

sorg-
fältig,
exakt

kanad.
Presse-
agentur
(Abk.)

franzö-
sisch:
ich

Konti-
nent

Ausruf
des
Schau-
derns

Kasten-
möbel-
stück

deutsche
Vorsilbe

Aus-
druck d.
Überra-
schung

Vor-
zeichen

Jubel-
ruf

Zeitan-
zeiger
an der
Kirche

arab.
Zupf-
instru-
ment

englisch:
uns

Fels,
Schiefer

Gang-
regler
der Uhr

Augen-
schließ-
falte

germa-
nische
Gottheit
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SICHERHEIT

RÄTSELN UND 
GEWINNEN

Die Buchstaben aus den blau um­
randeten, nummerierten Kästchen 
der Reihenfolge nach rechts eintra­
gen und fertig ist das Lösungswort.

Einsendeschluss ist der  
31. Mai 2017 

Lösungs-
wort:

2

3

4

5

6

7

8

9

10

1

Lösen Sie das KREUZ-
WORTRÄTSEL und  

gewinnen Sie einen hoch-
wertigen Metallgrill. 

Die Bädergesellschaft Böhmetal erfüllt 
den Wunsch zahlreicher Badbesucher 
und bietet seit Februar 2017 erweiterte 
Warmbadetage an. Sie beginnen jede 
Woche montags und dienstags in Bad 
Fallingbostel und werden dann mittwochs 
und donnerstags in Walsrode fortgesetzt. 
Die Wassertemperatur beträgt dann ca. 
29 Grad in den Schwimmbecken und ca. 
31 Grad in den Lehrschwimmbecken.
Die beliebten Aquaback©-Kurse im 
Walsroder Fitnessbad werden fortgesetzt. 
Bei diesem Angebot  absolvieren die 
Teilnehmer/-innen ihre Übungen wie in 
einem Fitnessstudio – aber die Geräte 
befinden sich unter Wasser. 

Die Unterwasserübungen sind besonders 
rücken- und gelenkschonend und somit 
für jede Person – ab 14 Jahren – geeig-
net. Das Ergebnis sind stärkere Muskeln, 
bessere Kondition, gesteigerte Fitness 
– Gesundheit pur! Der Seniorenkurs am 
Donnerstagvormittag profitiert natürlich 
auch von der erhöhten Wassertempe-
ratur.

Zurzeit sind zehn Übungsplätze vorhan-
den. Deshalb bittet die Bädergesellschaft 
um Voranmeldung. Formulare dazu gibt 
es im Fitnessbad Walsrode oder online 
unter:
➜ www.badbt.de 

Senden Sie uns die richtige Antwort 
per E-Mail an info@swbt.de oder per 
Postkarte an die unten im Impressum 
genannte Adresse. Unter allen richtigen 
Einsendungen – per E-Mail oder Post-
karte – verlosen wir je einen massiven 
Metall-Gartengrill aus der Produktion der 
Walsroder Heide-Werkstätten e. V. an zwei 
Gewinner/-innen. Mit einer Stellfläche von 
ca. 50 x 50 cm passt der Grill übrigens 
auch auf den Balkon.
Die Gewinner/-innen werden benachrichtigt. Mitarbeiter/-innen 
der Unternehmensgruppe Böhmetal und deren Angehörige 
dürfen nicht am Gewinnspiel teilnehmen. Keine Barauszahlung. 
Mehrfacheinsendungen bleiben unberücksichtigt. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen.

MACHEN SIE MIT

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

„a“, „d“ und „f“ – das waren die richtigen 
Buchstaben des Gewinnspiels in der letz-
ten Ausgabe. Über den „Rundum-sorglos-
Weihnachtsbaum“ freuten sich Familie 
Giehr (Foto links) und Familie Suhr aus 
Walsrode.

IHR  
GEWINN

Aus den Bädern 

IMPRESSUM:  �Stadtwerke Böhmetal GmbH | Poststraße 4 | 29664 Walsrode | Telefon 05161 6001-0 | Telefax 05161 6001-240 | E-Mail info@swbt.de | www.swbt.de | V.i.S.d.P.: 
Martin Hack | Redaktion und Gestaltung: trurnit Hamburg GmbH | Fotohinweise an den Bildern
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